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Herren Bezirksklasse

TTC Oberacker : TTC Neidenstein 
Samstag, 30.04.2022, 17:30 Uhr

Sieg für den TTC Oberacker

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:28 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TTC Oberacker ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse gegen den
TTC Neidenstein. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Hess / Schwärzl
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon,
dass die Gäste in ihrem 15. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Hess und Schwärzl, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Hess / Schwärzl bei ihrem Sieg
gegen Küllmar / Kastner und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Ziesak / Hofmann konnten Diener / Of anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewannen Kopf / Liebhauser die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Mario
Hess besiegelte anschließend mit einem 11:8, 11:9, 10:12, 11:9 gegen Matthias Hofmann einen
Punkt für sein Team. Eher wenig Gegenwehr bekam Lucas Schwärzl beim 3:0 von Kalle Ziesak.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte
Jochen Diener im Doppel gegen Vule Srbulovic die Nase vorn. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Günter Kopf das Match gegen Magnus Küllmar. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim 12:10, 11:5, 11:3 gegen Daniel
Kastner fand Jens Liebhauser von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Die
siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Andreas Of bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas
Hofmann ab dem Start. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Oberacker und TTC
Neidenstein in die Box. Mario Hess hatte im Anschluss gegen Kalle Ziesak bei seinem 3:0 indes
keine Schwierigkeiten. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Matthias Hofmann war der
Gastgeber Lucas Schwärzl. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Zwischenzeitlich konnte Jochen Diener zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
das Spiel gegen Magnus Küllmar aber trotzdem klar mit 5:11, 5:11, 11:6, 4:11. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Günter Kopf im Match gegen
Vule Srbulovic, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Betrübt über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Thomas Hofmann war Jens Liebhauser, obwohl er alles gegeben hatte. Wenige
Chancen hatte Andreas Of beim 6:11, 4:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Daniel Kastner. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Der Start in die Partie hätte für Hess / Schwärzl besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Ziesak / Hofmann noch
mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Oberacker am 06.05.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TV Kirrlach, während der TTC Neidenstein am 07.05.2022 gegen den TSV Graben versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Oberacker

Doppel: Hess / Schwärzl 2:0, Diener / Of 0:1, Kopf / Liebhauser 1:0 
Einzel: M. Hess 2:0, L. Schwärzl 2:0, J. Diener 1:1, G. Kopf 0:2, J. Liebhauser 1:1, A. Of 0:2 

 TTC Neidenstein
Doppel: Ziesak / Hofmann 1:1, Küllmar / Kastner 0:1, Srbulovic / Hofmann 0:1 
Einzel: K. Ziesak 0:2, M. Hofmann 0:2, M. Küllmar 2:0, V. Srbulovic 1:1, T. Hofmann 2:0, D. Kastner
1:1


